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gerichteten türkiſchen Note theilt ein wiener Telegramm
der Köln Ztg mit daß ſie einen Rückblick auf die Geſchichteder ruſſiſchen Vorſchläge und ihres Schickſals werfe das Er

ſuchen der Pforte um eine berliner Vermittelung und die Er
folgloſigkeit deſſelben angeſichts des Standpunktes der Kabinette
von Wien London und Rom erwähne und dem Wunſche nach
einer Verſtändigung mit der petersburger Regierung in betreff
ſolcher Abänderungen Ausdruck gebe durch welche der Beitritt
aller Mächte ermöglicht werden dürfte Eine halbamtliche Mit
theilung mit welcher die Pforte ihre Note begleitete verbreite
ich über derartige wünſchenswerthe Abänderungen enthalte

jedoch keine Andentungen darüber wie die Vorſchläge gegebenen
falls zur thatſächlichen Durchführung zu bringen ſeien

Das ungariſche Parlament iſt am Mittwoch zu
ſammengetreken beide Häuſer hielten ihre erſte Sitzung
Am Montag haben in Budapeſt die ungariſchen
Miniſterkonferenzen über den gemeinſamen Voranſchlag
für das Jahr 1888 begonnen und wird wie im Vorjahre ſo
auch diesmal die Frage der Repetirgewehre einen Haupt
gegenſtand der Berathungen bilden Ueberdies dürfte wie der
N Fr Pr aus Peſt berichtet wird in den Miniſter

konferenzen auch der Zeitpunkt der im Zoll und Handels
bündniſſe vorgeſehenen über die Valutaregulirung
feſtgeſtellt werden Die Thronrede mit welcher der Kaiſer
Franz Joſef den 1887 1892er Reichstag eröffnen wird iſt
dem Nemzet zufolge bereits ſeit dem 8 Sept fertig an
welchem Tage ſich der Miniſterrath mit derſelben beſchäftigt
hat ſie dürfte ſich wahrſcheinlich auf die trockene Aufzählung
der Agenden beſchränken und höchſtens der Hoffnung bezüglich
der Dauerhaftigkeit des europäiſchen Friedens in etwas
getragenerem Tone Ausdruck geben

Aus NewYork wird unterm 26 d gemeldet Am
nächſten Donnerstag werden im Beiſein zweier engliſcher
Offiziere des Majors Bainbridge von britiſchen Geſchütz
departement und des Marinelieutenants Williams welche von
ihrer Regierung zur Berichterſtattung über den Werth der
pneumatiſchen Dynamitkanone Lieutenant Zalinski s
hierher geſandt wurden neue Verſuche mit dieſer Erfindung
angeſtellt werden Beide Herren haben den neulichen Ver
ſuchen beigewohnt Major Bainbridge hat ſich dahin aus
geſprochen daß er ſofort nach England zurückkehren werde
ſobald er ſich davon überzeugt hätte daß die Kanone auch im
Schnellfeuern leiſtungsfähig wäre Der Erfinder des neuen
Geſchützes iſt übrigens eigentlich nicht Lieutenant Zalinski
ſondern ein Mann Namens Medford welcher ſie in allem
Weſentlichen im Jahre 1883 konſtruirt hat Zalinski ein
Lieutenant in der amerikaniſchen regulären Armee hat die
Erfindung nur vervollkommnet

Der Präſident des amerikaniſchen Arbeiter
vereins dex Ritter der Arbeit Terence V Powderly
wird nach dem Schluſſe ver Verſammlung des Ordens in
Minneapolis im Oktober nach England abreiſen Während
er perſönlich ſich an der iriſchen Homerule Agitation zu be
theiligen gedenkt will er ſeinen Aufenthalt in Großbritannien
namentlich auch dazu benutzen die britiſchen Arbeiter für
ſeinen Orden zu gewinnen

Der geſegnete Strand

Schluß

Jmmer mußte der erſte Beute Antheil an das Fürſtenhaus
nach Aurich abgeliefert werden Der Hofkeller wurde mit
Weinen die Hoſtüche mit fremden Leckerbiſſen ſogar die Hof
apotheke mit Kräutern und Gewürzen verſorgt und der große
Peini e das war das Meer und durch ſeine Dienſt
ertigkeit lebte man in dem nordiſchen Lande mit dem kargen

Boden ſo herrlich wie unſer Herrgott in Frankreich Nach
der fürſtlichen Durchlaucht drängten ſich die anderen zur ſtets
gefüllten Krippe Als die Jnſeln noch eine geringe Be
völkerung haiten war natürlich der Antheil des einzelnen
größer Späterhin wuchs die Zahl der Familien und es
mußten oft bis zu zweihundert Strandportionen abgetheilt
werden Nun geſellte ſich zur Faulheit die giog über den
erbärmlichen Geſchäftsgang Das verwünſchte Meer was
hatte es denn Es rührte ſich nicht mehr es wurde träge
arbeitsſcheu wie die Menſchen ſchien ſeinen Beruf nur noch
läſſig zu erfüllen Oder ging es etwa bei den Vertheilungen
nicht offen und ehrlich her Ein kaum beſiegbares Mißtrauen
niſtete ſich in jeder Hütte ein Die Einwohner hatten den
Vogt im Verdacht daß er ſie übervortheile und der Vogt
erließ jeden Augenblick eine Verordnung gegen die Unter
ſchlagung von Strandgütern Der Strand wurde zum ab
geſchloſſenen Revier welches zu betreten dem Einzelnen behörd

rin war Man verklagte den Paſtor weilen er
aſt ſtündlichen uf die Strande lieget und waß ohnkommt
rack zu ſich tut nehmen Unter den Einwohnern ſelbſt

beſtäudiger Hader Jeder hielt den andern für einen
tranddieb Familien ſtritten mit Familien Haus kämpfte

egen Haus und dieſer unleidliche Kriegszuſtand währte jahrdundertelang Was für ein Volkscharakter ſich dabei aus
gebildet haben muß kann man ſich denken

Das Beſte an dieſen Jnſulanern ſoll die Sittenreinheit
ihrer Frauen geweſen ſein Der ganze Norden verſteht in
dieſem Punkte keinen Spaß Etwa beim 53 Breitegrade be

innt die eigentliche Heimath der Keuſchheit und auf den oſt
rieſiſchen Inſeln ſoll dieſelbe heute noch wo doch ſchon die

ſitteniöſende Wirkung der Fremden Induſtrie ſich
machen könnte eine wahrhaſt untgdelige ſein Die blonden
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Ein Loyaliſt meldet der Jriſh Times folgenden entſetz
lichen Fall von Boycotten Eine bei Newbridge woh
nende Frau Penderville gewährte einem armen geboycotteten
Arbeiter Obdach Daraufhin wurde ſie und ihr Mann
denunzirt Die Leute ernährten ſich damit daß ſie Gemüſe
verkauften welche die Frau auf einem Karren meilenweit auf
den Markt brachte Sobald dieſes kundig war wurde der
Karren jedesmal angehalten Die Frau mußte von da ab die
Gemüſe zu Markte tragen was eine Frühgeburt zur Folge
hatte Keine von den Nachbarsfrauen ſtand der Unglücklichen
bei und als der Mann von weit her einen Arzt geholt hatte
war die Frau bereits todt Selbſt die Beſchaffung eines
Sarges verurſachte große Schwierigkeiten

Die ruſſiſche t r iſt eine ſokoloſſale der damit Hand in Hand gehende Aufſchwung der
ruſſiſchen Petrolenminduſtrie ein ſo rapider daß die nord
amerikaniſchen Petroleum Intereſſenten ernſte Beſorgniſſe vor
dem völligen Ruin ihres Exports in dieſem Artikel nach Europa
hegen Eine neuerdings in London erſchienene Studie über
den Stand der Petroleumfrage führt geradezu den Titel
Die kommende ruſſiſche PetroleumSintfluth und gelangt

zu dem Reſultate daß die amerikaniſche PetroleumJnduſtrie
binnen kurzem auf ihren heimiſchen Abſatzmarkt ſich beſchränkt
ſehen werde Etwas minder peſſimiſtiſch urtheilt der ameri
kaniſche Konſul in Baku Er giebt zwar den öſterreichiſchen
den ſüdeuropäiſchen ſowie einen Theil des deutſchen Marktes
für das amerikaniſche Petroleum ebenfalls verloren hofft aber
ſeinem vaterländiſchen Produkt die Kundſchaft Englands
Frankreichs und theilweiſe Deutſchlands erhalten zu ſehen
Wie übrigens mehrere petersburger Journale berichten beab
ſichtigt der ruſſiſche Finanzminiſter das Rohpetroleum wie es
an den Gruben gewonnen wird mit einer Produktionsſteuer
von 6 Kopeken per Pud zu belegen

Ueber die Flucht Ejub Khans werden der Daily News
von Teheran aus folgende Einzelheiten mitgetheilt

Nach ſeinem erſten Fluchtverſuche im Jahre 1885 wurde Ejub
Khan in Teheran als Staatsgefangener untergebracht und im
Anfang ſtreng überwacht Er durfte ſeine Wohnung nicht ver
laſſen und keine verdächtigen Beſuche empfangen eine Compagnie
Soldaten hielt das Haus umſtellt Allmälig jedoch erſchlafftedie Wachſamkeit er erhielt ſogar die Erlaubniß in der Stadt

umherzugehen durfte dieſelbe jedoch nicht verlaſſen Um jeden
Verdacht zu zerſtreuen ließ er ſeine Weiber und ſeinen jüngeren
Bruder die er in Meſched zurückgelaſſen hatte kommen er z
ſich überhaupt den Anſchein als richte er ſich auf einen dauernden
Aufenthalt ein er lebte ſehr zurückgezogen und ſchien ſich mit
ſeinem Schickſal ausgeſöhnt zu haben Jm Frühjahr kam er um
die Erlaubniß ein die heißen Sommermonate auf dem Lande
verleben zu dürfen Dies Geſuch wurde ihm bewilligt Um
aller Welt Sand in die Augen zu ſtreuen ließ er ſeinen Bruder
zwei ſeiner Weiber und den größten Theil ſeines Geſindes in
der Stadt er ſelbſt nahm mit ſeinem dritten Weibe und ge
ringem Gefolge aber mit ſeinen ſämmtlichen 18 Pferden in der
Sommerfriſche Peiriſch etwa 11 m von Teheran neben der
türkiſchen Geſandtſchaft Wohnung Alsbald forderte er auch
200 ſeiner Anhänger in Khoraſſan brieflich auf ihn an ver
ſchiedenen Stellen der Linie TeheranMeſched zu erwarten
Am 12 Aug verließ er dann um Mitternacht in perſiſcher
Tracht ſein Haus und ritt mit zehn Afghanen zu einem Platze
wo er ſeinen Bruder mit 6 anderen Reitern traf dann ging es
weiter nach Khoraſſan Er ſoll 32000 die er von der

Kleinere telegravhjſche Mittheilungen
Kopenhagen 28 Sept Der König wohnte e mit

ſeinen fürſtlichen Gäſten den bei Ringſted ſtattgehabten Manövern
bei Der Kaiſer von Rußland hatte ſich nicht zu den
Manövern begeben ſondern kam mit ſeinen zwei Töchtern hierher
und fuhr in einer Droſchke nach Amalienborg

Deutſches Reich
Berlin 28 Sept Se Maj der Kaiſer unternahm

eſtern mittag in BadenBaden bei ſchönſtem Wetter eineEpagierfahrt und machte ſpäter der Herzogin von Hamilton einen
Beſuch Zur Tafel war der preupiſche Geſandte v Eiſen
deche r geladen Bei der Kaiſerin wurde der Thee genommen
Heute nachmittag 4 Uhr ſoll der Groß herzogliche Hofund um 7 Uhr der König der Belgier dort eintreffen
Der Kronprinz iſt heute mit Gefolge in Venedig ein

etroffen wie uns telegraphiſch von dort berichtet wird und im
otel de Europe abgeſtiegen

Der Reichsanz veröffentlicht eine kaiſerliche Verordnung
welche die Einführung des neuen Branntweinſteuer
geſetzes für das Gebiet des Königreichs Baiern
anordnet ferner Bekanntmachungen betr die vom Bundes
rath beſchloſſene Verlängerung des Belagerungszuſtandes
für Berlin Potsdam Charlottenburg und Umgegend ſowie
über Altona und Umgegend bis zum 30 Sept 1888

Die Aufhebung des gern Unterrichts in den
Provinzen Weſtpreußen und Poſen beruht wie mit
getheilt wurde auf königlicher Ordre Hierdurch wird nicht
allein die Bedeutſamkeit der Maßregel ſondern auch ihr
dauernder von vorübergehenden Opporkunitätsrückſichten völlig
unabhängiger Charakter auch äußerlich völlig klar geſtellt
Verſuche wie ſie vor einer Reihe von Jahren gegen eine im
Regierungsbezirk Poſen in ähnlicher Richtung ergangene Ber
fügung angeſtellt wurden ſtellen ſich daher von vornherein als
ganz ausſichtslos dar Der Religionsunterricht wird übrigens
von der Anordnung nicht betroffen vielmehr beſteht die Ein
richtung daß der Religionsunterricht in der Mutterſprache er
theilt werden ſoll unberührt fort

Von den offiziöſen B P wird eine Zuſammen
ſtellung der Exportwerthe publizirt welche von den
hervorragendſten reig in der1885 in den Welthandel gebracht worden ſind Dieſe
Zuſammenſtellung leidet ſelbſt wenn man von den großen
Mängeln welche den Handelsſtatiſtiken aller Länder anhaften
völlig abſieht vor allem unter der Tendenz welcher ſie ihren
Urſprung verdankt nämlich der Tendenz an den vorgelegten
Zahlen den großen Aufſchwung der deutſchen Exportinduſtrie
zu demonſtriren Gewiß läßt ſich nicht beſtreiten daß in ein
zelnen Jnduſtriezweigen ſpeziell in der Leder der
und der Glasinduſtrie Deutſchland ſeinen Antheil am Welt
handel in den letzten Jahren beträchtlich erhöht hat Sucht
man aber aus den vorgelegten Zahlen zu erkennen wie ſich
denn in dieſem Zeitraum die Herrſchaft europäiſcher Schutz
zollpolitik die Verſorgung des Weltmarktes auf die einzelnen

h

Jnduſtrieſtaaten vertheilt ſo iſt das Ergebniß der neueſten
deutſchen Wirthſchaftspolitik durchaus nicht überwiegend
günſtig Grade nach dieſer Statiſtik hat das freihänd

engliſchen Penſion erſpart hatte mit ſich führen

Töchter dieſer Eiländer gemahnen an jene Diſtel die zwiſchen
den Dünen wächſt eine eigenthümlich ſchöne Pflanze dem
botaniſchen Laien merkwürdiger und wunderbarer als alle
Huccas Alosn und Palmen unſerer Treibhäuſer Sie hat
etwas von dem landesüblichen bleichſüchtigen Grün das auf
ſpärliche Nahrung ſchließen läßt es iſt eine Sandpflanze aber
an dem fleiſchigen Stengel hin und in den Adern und Faſern
der Blätter fließt ein bläulicher Opalglanz anzuſehen wie ein
Widerſchein des Meeres Ganz ſeltſam ſind die ziemlich
großen ſcharf gezackten Blätter jedes einem Fächer vergleich
bar deſſen Speichen in Dornen auslaufen Dieſe Blätter
bilden um den Blüthenkopf eine ſtark bewehrte wie mit
Spießen geſpickte Schanze an der man ſich blutig ſticht
Seemannstreue heißt man die ſchöne Diſtel Sie hieße
beſſer Weibertreue So ſtarr und ſtachelig wie ſie iſt dort
droben die weibliche Sittſamkeit Wittwen verheirathen ſich
ſelten ein zweitesmal und jedes Mädchen erzählt man uns
ſei ein Blümlein Rührmichnicht an ein Röslein Jchſteche
dich Es iſt ein tugendgeſegneter Strand

Jn unſerer Zeit gehören Schiffbrüche an jenen Küſten
immerhin zu den Selkenheiten Das Rettungsweſen hat ſich
ehoben und es iſt als wäre das Meer ſelber menſchenandine eworden Wie ſtaunten daher unlängſt die
orderneyer Kurgäſte als man ihnen eines Den zurief

ſoeben ſeien zwei hamburger Scbaluppen geſtrandet Unmög
lich bei dieſem Wetter Das Meer wogte zwar ziemlich
unruhig allein die Sonne ſchien und die Luft war kaum
glaublich für jene Gegend wo man wie in einem Windfange
wohnt vollkommen windſtill Nun ja gerade die Wind
ſtille war ſchuld an der Strandung Der Wind der als
Sturm ein Feind des Schiffers iſt lehrt ihn andererſeits das
Meer beherrſchen und wenn er ſ legt das Meer aber
dabei bewegt bleibt ſo treibt das Segelboot ſteuerlos auf dem
Waſſer und kann ſchließlich von den Wellen ans Land ge
worfen werden Da lagen nun die beiden Schaluppen traurig
wie angeſchoſſene Schwimmvögel mit S Flügeln
und konnten nicht mehr vom Flecke randung ſpielte
mit ihnen ſchaukelte ſie muthwillig hin und her und jeden
Augenblick ſchien es als ob ſie r wieder flott werden
müßten Niemand wollte die r geſtrandet ſee

leriſche England von deſſen wirthſchaftlichem Niedergange

zerfetzt an der Maſtſpitze der kleine Hundeſtall auf dem Dec
war leer das Steuerruder pendelte herrenlos in ſeinen Angeln
den neckiſchen Uferwellen ein Spott und ſelbſt der Wahlſpruch
an der Ankerwinde Gott mit uns ſchien aus todten Buch
ſtaben zuſammengeſetzt verendet und verklungen zu ſein Die
Schiffe ſaßen feſt Weiter dem Ufer t lag ein kleines Bool
am Anker Darin wiegte ſich ein Mann in einer grünen
Uniform der ſo aufmerkſam als ob er der Strandvogt wär
und über angeſchwemmtes Gut zu wachen hätte die Fahrzeuge
mit einem Operngucker betrachtete Es war einfach ein Finanz
wächter der Steuerbares witterte Das erſte was heutzutage
auch ein geſtrandetes Schiff am Ufer findet iſt ein Zolltarif
Nach und nach tritt Ebbe ein und der grüne Mann rudert
ſeiner Beute näher Die breiten Leiber Schiffe kommer
deutlicher zum Vorſchein Jetzt iſt die Fluth ganz zurück
getreten die Schiffe ſind völlig jede Bewegung hat
aufgehört man kann es nun mit Augen ſehen wie der Kie
in den Boden ſich eingewühlt hat und der runde Schiffsbaugd
im Sande ſich abmodelt Der Zöllner klettert an der Schiffe
wand empor und beſchnuppert dies und das indeß die neun
L en Menſchen um das lahmgelegte Ungethüm herumkriechen

ie Eigenthümer der Barken ſind darunter die armen
venen der Wind ausging als ihn juſt am nöthigſter
brauchten Und wer hätte gedacht daß der Wind ſo heim
tückiſch ſein könnte Sonſt hat man ihn im U uſſe Di
Boten des Aeolus pfeifen hier aus allen erdenklichen Ton
arten und erſcheinen uns in jeglicher Gewandung Nirgende
kann man ſolche Windſtudien machen wie auf dieſen Inſeln
Der Wind iſt hier ein Wütherich der erbarmungslos zer
trümmert was Menſchenhand ut er iſt der wohlthätig
Sandmann der die Dünen aufſchüttet und einen natürliche
Deich um das ganze Eiland ſchlägt er iſt ein ſpielende
Knabe der an flackernden Fahnen an dem bunten Reigen au
dem Boden wirbelnder Papiere und Tuchfetzen ſeine Freud
hat er iſt ein fleißiger Müllerknecht der dort die holländiſch
Mühle treibt er iſt ein Schelm der den Damen vie
erzauſt die Kleider zerwühlt wehe einem Unter an
r Leeſeite und mit ſträflichem Vorwitz ihre Formen

ausprägt Aber erſt die armen Schiffer mußten es ren
daß der Wind auch ein verſtockter Burſche iſt der in

tig halten Aber die Mſende Sche voren einenAn dehnelen ding daelſgich ſelber zurückzieht we s tiefſter Noth nach ihnehe eng Kheluahne gele ſig e die C
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n der offiziöſen Preſſe ſo viel und ſo gefliſſentlich die Rede
ſt ſeine Weithandelsſtellung zum größten Theil behauptet oder

och verſtärkt So iſt nach dieſer Zuſammenſtellung der Export
Englauds in Baumwollgaruen in Schafwollgarnen und
n fertigen Kleidern noch immer ſtärker geworden in der
Zapier und Glasinduſtrie hat England ſeinen Autheil nahezu
onſtant behauptet in der Eiſen und Stahlinduſtrie hat es
einen Antheil an der Verſorgung des Weltmarktes ſogar noch
on 64 2 Proz auf 66 5 Proz geſteigert ebenſo iſt in der
Maſchineninduſtrie das Uebergewicht Englands noch ſtärker
jeworden denn ſein Antheil erhöhte ſich von 66 7 Proz auf

1 Proz Am meiſten Einbuße an der Verſorgung des Welt
marktes hat nach dieſen Tabellen Frankreich erlitten d h
gerade dasjenige Land deſſen Wirthſchaftspolitik in Deutſch
and ſeit einem Jahrzehnt als Muſter aufgeſtellt und that

ächlich von der deutſchen Wirthſchaftspolitik vornehmlich nach
geahmt worden iſt So hat denn in ihrer Geſammtheit dieſe
zu ſchutzzöllneriſchen Zwecken veranſtaltete Zuſammenſtellung
alles Andere nur nicht eine aus den Verhältniſſen des Welt
handels zu entnehmende Rechtfertigung der neueſten deutſchen
Wirthſchaftspolitik zutage gefördert

Wie die Kreuzztg meldet ſind nunmehr Nachrichten an
amtlichen Stellen eingetroffen welche beſtätigen daß der
Sultan Sagid Bargaſch von Sanſibar die geſammte
Küſte welche ihm durch das londoner Abkommen zwiſchen
Deutſchland und England vom 1 November 1886 zugeſprochen
war an Engländer und Deutſche und zwar an die Deutſch
Oſtafrikaniſche Geſellſchaft abgetreten hat Jn den
Beſitz der letzteren iſt diejenige Küſte welche die deutſche
IJntereſſenſphäre vom 100 40 bis zu 40 30 Mündung des
Fluſſes Wanga oder Umbe begrenzt übergegangen Ueber
die Form in welcher dies geſchehen ob der Sultan die
Hoheitsrechte abgetreten oder nur eine Art Pachtverhältniß
eingegangen iſt werden verſchiedene Angaben gemacht Als
Thatſache iſt es aber anzuſehen das er gegen eine Jahres
zahlung jeden Einfluß auf das Küſtengebiet aufgegeben hat

Die Cape Times veröffentlicht folgende Erklärnng
Da es zu meiner Kenntniß gelangt iſt daß gewiſſe Perſonen

die Nachricht in der Kap Kolonie und anderen Theilen der Welt
verbreiten ich habe die deutſche Regierung gebeten mich vor
meinen Feinden zu beſchützen da ich dieſes ſelbſt nicht könne
und daß ich mein Land der deutſchen Regierung abgetreten
habe wegen des beſagten Schutzes ſo erkläre ich Kamaharero
oberſter Häuptling von Damaraland auf beſonderen Wunſch
meines Volkes feierlich und öffentlich allen Nationen der Welt
daß ich alle dieſe Behauptungen auf s entſchiedenſte in Abrede
ſtelle und daß alle Urkunden in Händen von Agenten die an
geblich von mir gezeichnet und von einem Spezialkommiſſar für
auswärtige Angelegenheiten Hrn Robert Lewis gezeichnet ſein
ſollen falſch und ungeſetzlich ſind und von mir nicht anerkannt
werden Weiter halte ich mich da ein gewiſſer Namagus
mit mir im Kriege iſt nicht für verantwortlich für die durch
die Wechſelfälle des Krieges etwa entſtehenden Verluſte von
Leben und Eigenthum von Europäern welche in meinem Lande
wohnen

Gez Kamaharero
Oberſter Häuptling von Damaraland

Zeugen William Schoolmaſter
J Cain
Th Hammen

Okahandje 15 Juni 1887
Dieſe Proklamation nimmt gar keinen Bezug auf den deutſchen
Kommiſſar in Damaraland Die deutſchen Behörden in der
Kapſtadt halten ſie daher auch für gefälſcht und glauben daß
ſie das Werk von gewiſſen an der Angelegenheit intereſſirten
Perſonen iſt welche das Vertrauen Kamaharero s beſitzen Es
ſcheint nicht dem mindeſten Zweifel zu unterliegen daß der
Schutzvertrag mit Deutſchland in gehöriger Form von
Kamaharero am 23 Okt 1885 unterzeichnet worden iſt Einer
der Zeugen der Proklamation fungirte auch als Zeuge des
Vertrages

Der Bundesrath hat die Ernennung des Prof Behrend
Breslau und des Landgerichtsdirektors Veltmann Berlin
anſtelle der in Ruheſtand getretenen Reichsgerichtsräthe
Dr v Meibom und Leſſer beantragt

r r r e
ſtrandeten kund Leider ſind ſie auch nur mangelhaft ver
ſichert ſo daß am Ende eine Aſſekuranz Geſellſchaft den Profit
von der Strandung haben wird Man ſammielt für ſie und
da ſie mehrere Tage bleiben um ihr Unglück unter den Kur
gäſten ſpazieren zu führen ſo ſammelt man für ſie dreimal
und viermal bis ſie ein ganz nettes Sümmchen beiſammen
haben Eines Morgens aber nach eingetretener Hochfluth
wird es wieder lebendig auf den beiden Schaluppen man
pumpt man dreht die Ankerwinde man hißt die Segel auf
das Schiff wird von den Wellen getragen immer höher und
freier gehoben die Segel blähen ſich ein letzter Ruck und ſiehe
da das Fahrzeug hat ſich losgerungen es iſt frei es ſchwimnit
und ſteuert munter in die See hingus Mit dem Opern
gucker des grünen Mannes hätte man vielleicht geſehen wie
die Schiffer dem Strande eine Naſe drehten Jedenfalls
konnte man ſich des Eindruckes nicht erwehren daß das Ganze
eine Komödie geweſen die Schiffbrüchigen den Stiel einmal
umgekehrt und den Strand ausgebeutet hatten Sie klagten
über endet an Wind und hatten am Ende doch nur Wind
gemacht

Die en verliefen ſich das Ufer ſank wieder un
in ſeine tiefe Ruhe die blos von dem großen Orgelwerke der
Natur dem Brauſen des Windes und des Waſſers unter
brochen wurde Ein ganz zerlumpter Jnſulaner ging barfuß
am Waſſer hin und ſammelte was die Fluth tagtäglich aus
zuwerfen pflegt Holzſtücke Balken leere Kiſten Blechſchachteln 9
Krüge Flaſchen und ſonſtigen Kram Das wäre alſo das
Ende von der einſtigen Herrlichkeit des Strandrechtes ein
armer Tenfel der das Meer um ein Almofen angeht ſtatt
der Strandritter ein Strandbettler Gutmüthig ſorgt das
Element auch für dieſe kleinen Leute Und wenn es den
anderen keine werthvollen Güter mehr ſpendet ſo bringt es
ihnen dafür Dampfſchiffe mit Tauſenden von Fremden die
hier Geſundheit kaufen wollen Die Eiländer handeln jetzt
mit Ozon und ſchänmenden Salzwellen und in einer neuen
ſchönen Kirche ganz von friſchgebackenen zinnoberrothen Ziegeln

ut flehen ſie zum lieben Gott er möge zur Hebung des
emdenverkehrs das ſeinige beitragen Der liebe Gott hat

ſie längſt erhört indem er ihnen das Meer zum Vormund
beſtellte Das Meer iſt und bleibt den Menſchen Schutzherr
und bei all ſeiner Wildheit und Grauſamkeit ein großmüthiger
Nährvater es ſegnet jeglichen Strand e

U Wnv in der N Fr Pr

Der Zwiſchenfall an der Grenze
Nachſtehend laſſen wir eine Karte von dem Schauplatz

folgen auf welchem das beklagenswerthe Ereigniß ſich ab
eſpielt Die Karte iſt von einem Mitarbeiter der Köln
tg an Ort und Stelle aufgenommen und daher nach

zweifellos wahrheitsgemäßen Angaben der betheiligten Perſonen
und Behörden angefertigt Es iſt aus der Karte zu erſehen
daß die franzöſiſche Jagdgeſellſchaft ziemlich weit in deutſches
Gebiet eingedrungen und direkt auf den Standort des Jägers
Kaufmann vormarſchirt iſt Man kann es letzterem daher
nicht im geringſten verargen daß er nachdem ſein dreimaliges
Haltrufen unbeachtet geblieben war aus Rückſicht auf eine
wirkſame Ausübung ſeiner Dienſtpflicht ſowohl als aus
Rückſicht auf ſeine perſönliche Sicherheit von ſeiner
Schußwaffe Gebrauch machte Man muß dabei feſthalten
daß der Jäger ſich in dem Glauben befand und befinden
mußte daß er Wilderer vor ſich habe und dieſen gegenüber
wäre in einer Gegend wo die Wilddieberei ſo umfaſſend und
obendrein von einer fanatiſchen und verhetzten Grenzbevölkerung
betrieben wird Zaghaftigkeit und Unentſchloſſenheit nicht nur
ein taktiſcher Fehler ſondern unzweifelhaft auch eine Dienſt
vernachläſſigung geweſen Nach allem was bisher glaub
würdig über den Zwiſcheufall verlautet und wie man ſich ſeinen
Verlauf nach der obigen Karte denken muß kommen wir
zu der Meinung daß unſere Regierung in dem Vorgehen des
Jägers Kaufmann eine Ueberſchreitung ſeiner Dieuſtbefuguiß
nicht wird finden können

Ueber das Reſultat der von franzöſiſcher Seite über den
Zwiſchenfall geführten Unterſuchung liegen beſtimmte und ein
gehendere Mittheilungen noch nicht vor Wenn behauptet
wird die franzöſiſche Unterſuchung habe ergeben daß die
franzöſiſchen Jäger das franzöſiſche Gebiet nicht verlaſſen ſo
iſt entweder dieſe Mittheilung reine Fluukerei oder die ganze
franzöſiſche Unterſuchung iſt eitel Lug und Trug Der Frkf
Ztg wird nämlich aus Paris vom 28 telegraphiſch gemeldet

Der definitive Bericht des Generalprokurators Sadoul über
den Vorfall von Raon ſur Plaine traf heute hier ein Eine
Kopie wird durch einen Kabinetskurier heute abend nach Berlin
geſchick Das Ergebniß des Berichtes iſt daß die
franzöſiſchen Jäger nie das franzöſiſche Gebiet
verlaſſen haben Der Miniſter des Jnnern ließ der
Wittwe des getödteten Brignon ſofort 500 Franken zuſtellen

Weiter liegt uns folgendes Telegramm des offiziöſen
Wolff ſchen Bureaus vor

Paris 28 Sept Der Miniſter des Auswärtigen
Flourens erhielt heute früh die Akten über die von
dem Oberſtaats anwalt in Nancy wegen des Vorfalls an der Grenze angeſtellte nterſuchung und
wird dieſelbe heute nach Berlin ſenden

Nachſtehend laſſen wir nun die Karte folgen

Frankreich
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Stand des Jägers Kaufmann

Zur Erlänterung der Karte ſchreibt der Mitarbeiter der
Köln Ztg

Zwei auf Forſtſchutz kommandirten Jägern des zaberner Jäger
bataillons wird von einem Hirten angezeigt daß in der Nähe
ſüdlich der Straße Schirmeck Raon gejagt werde Sie gehen
ſofort an die dortige Grenze und hören die Jagd auf ſich zu
kommen in der Richtung auf das deutſche Gebiet Darauf geht
der eine Jäger von der rechten Seite gegen den Berg HautRain Hochreih über welchen die Grenze läuft während der

andere Jäger Kaufmann unten Poſto faßt Derſelbe hatte
nur ein ganz beſtimmtes Schußfeld wie aus der Zeichnung zu
erſehen Links ein Tannenforſt hinderte ihn die franzöſiſche
Grenze dort zu ſehen wo die erſten Blutſpuren gefunden
wurden ſodaß er nicht nach der franzöſiſchen Grenze ſondern
nur vor ſich gegen den Berg auf deutſches Gebiet ſchießen
konnte dieſer Berg verdeckte auch den gerade aus vor ihm
liegenden Theil der Grenze Auf der rechten Seite war wieder
Tannenſchonung wodurch das Schußfeld ein ganz beſchränktes
war Nach kurzer Zeit ſieht Kaufmann die franzöſiſchen Jäger
10 bis 12 Mann auf ſich zukommen und ruft dieſelben dreimal
an was auch der zweite Jöger der ſich ſchon im Rücken der
ſelben befand ort hat Der ganze Vorfall iſt herbeigeführt
durch das häufige Ueberſchreiten der deutſchen Grenze durch
ganze Banden ragomcber ilddiebe welches das Heranziehen
der militäriſchen Macht nothwendig gemacht hatte

Jn der Straßb Poſt leſen wir noch daß die Franzoſen
während ihres Vormarſches durch das deutſche Gebiet die

unde welche ſie bei ſich führten jagen ließen und da gerade
an dieſer Stelle Wild zu wechſeln pflegt ſo würden ſie ohne
Zweifel geſchoſſen haben ſobald ſich ein Stück gezeigt hättei ich Jagen an der Hunde deutet auf eine dementſprechende

ſicht

Halle den 29 September

Zum bevorſtehenden Provinziallandtage
Dem Landtage der Provinz Sachſen werden bei ſeinem

bevorſtehenden Wiederzuſammentritt außer den üblichen Vorlagen
gutem Vernehmen nach an wichtigeren Angelegenheiten folgende
zur Beſchlußfaſſung unterbreitet werden Zur Förderung des
Wegebaues ſchlägt der Ausſchuß dem Landtage vor die den
Kreisverbänden gegenüber übernommenen älteren Verpflichtungen
deren Erfüllung bisher auf die in die laufenden Ausgaben ein
geſtellten unzureichenden Summen angewieſen war durch die
Aufnahme einer Anleihe in Höhe von einer Million
mit einem male abzuwickeln Unſere Provinz würde damit nur

Wegeban unterſtützt und zum Theil noch größere Anleihen dafür

aufgenommen haben Zweitens die Erweiterung der
Jrrenanſtalten Schon auf dem letzten Landtage wurde das
Bedürfniß nach einer dritten Anſtalt laut und inzwiſchen hat
ſich dieſe Ueberzeugung an den maßgebenden Verwaltungsſtellen
nur immer mehr noch befeſtigen müſſen Für die Errichtung der
dritten Anſtalt kann es ſich nur um einen Aufſchub auf wenige
Jahre handeln der durch die Erweiterung der beſtehenden An
ſtalten gewonnen wird Wie weit eine ſolche Erweiterung mög
lich iſt ohne daß die Anſtaltsleiter den Ueberblick über das Ge
triebe verlieren iſt reiflich erörtert worden namentlich traten
ſolche Bedenken bezüglich des zerſtückelten Altſcherbitz hervor Der
Ausſchuß hat ſich ſchließlich für eine Vergrößerung beider Anſtalten
entſchieden Die nietlebener Anſtalt die durch die Bemühungen
der letzten Jahre viel von ihrem ſtrafanſtaltsartigen Ausſehen
verloren hat und deren Anlagen zu einem Wäldchen heran
gewachſen ſind würde nach den Vorſchlägen des Ausſchuſſes mit
einer Reihe von Landhäuſern umgeben werden deren abgeſonderte
Lage manche Wünſche erfüllen würde Gegenwärtig iſt man in
Nietleben um dies beiläufig zu bemerken mit der Erweiterung
und Verbeſſerung der Waſſerzuführungsanlage beſchäftigt Eine
dritte wichtige Vorlage bezieht ſich auf die Arbeiterkolonie
Seyda für welche der Verein zur Beſchäftigung brotloſer
Arbeiter wieder eine Unterſtützung durch die Provinz begehrt
Bisher waren 10,000 M jährlich dafür bewilligt worden Der
Ausſchuß wird die Weiterzahlung dieſer Unterſtützung befürworten
während er ſich der gewünſchten Erhöhung gegenüber ablehnend
verhält weil die Anſtalt ſonſt ihr privates Gepräge verlieren und
nothwendig auch in provinzielle Verwaltung übergehen müßte
Die Vorlage wegen eines Muſterobſtgartens bei Diemitz
ſoll zurückgezogen worden ſein

Verſammlung der Freunde poſitiver Union
in der Provinz Sachſen

zu Halle am 28 und 29 Sept
Eingeleitet wurde die Zuſammenkunft durch einen Gottesdienſt

im Dom in welchem Herr Hofprediger Stöcker aus Berlin vie
Predigt hielt Er ſprach im Anſchluß an die Worte Ev Joh
16 5 c Jeſus ſpricht Aber ich ſage euch die Wahrheit es
iſt auch gut daß ich hingehe Denn ſo ich nicht hingehe ſo
kommt der Tröſter nicht zu euch So ich aber hingehe will ich
ihn zu euch ſenden Und wenn derſelbige kommt der wird die
Welt ſtrafen um die Sünde und um die Gerechtigkeit und um
das Gericht um die Sünde daß ſie nicht glauben an mich um
die Gerechtigkeit aber daß ich zum Vater gehe und ihr mich hin
r i ſehet um das Gericht daß der Fürſt dieſer Welt ge
richtet iſt

Bevor der Redner in die Auslegung der Schriftſtelle eintrat be
leuchtete er die Stellung der Kirche zum Leben Gegen die
Schäden dieſer ernſten Zeit ſeien die ewigen Mächte das einzige
Heilmittel aber das Volk der Reformation habe die Kirche der
Reformation nicht lieb Die Wahrheit ſtehe niedrig im Kurs nur
die Macht gehe über alles Man fordere viel von der Kirche
aber man laſſe ſie ohne Unterſtützung und wolle nicht daß ſie
die Gewiſſen anfaſſe Aufgrund der obigen Schriftſtelle behandelte
er ſodann die Sünde des Unglaubens die Gerechtigkeit Jeſu und
das Gericht über den Fürſten dieſer Welt Der heutigen Welt
ſeien die Verbrechen auf geiſtigem und ſittlichem Gebiete keine
Sünde auch der Unglaube nicht während noch z B eine halleſche
Prozeßordnung aus dem vor Jahrhundert Gottesläſterung und
Ehebruch mit dem Tode beſtrafte Jede Uebertretung von Gottes Ge
boten entſpringe dem Unglauben in ihm wurzle die Unruhe der Zeit
die dämoniſchen Erſcheinungen die nicht beſchwichtigt werden können
Die Selbſtgerechtigkeit ſei das größte Hinderniß um die Ge
rechtigkeit Jeſu d h die eigne Sünde und ſeine Gnade zu er
kennen Geſungen von der Gemeinde wurde Wachet auf ruft
uns die Stimme und Ein feſte Burg

Am Abend ſprach Hr Sup Paulus Roßla in der Vor
verſammlung über die Seelſorge am Krankenbett Nir
u könne ſich ſo führte er aus der Paſtor mehr Lehre und
Amtsweisheit holen als am Krankenbett Die Wohlthat des geiſt
lichen Beſuches ſolle niemandem aufgedrungen werden Man erwarte
aus ſeinem Munde Tröſtungen zu vernehmen aber er müſſe ſich
doch vor Allgemeinplätzen hüten wenn er der Seele des Kranken
nahe kommen wolle Das Endziel müſſe ſein dieſe in lebendige
Beziehung zu dem Herrn zu bringen Jſt s irgend thunlich ſo
ſei ein Alleinſein mit dem Kranken zu erſtreben weil ſich das
gegenſeitige Verſtändniß um ſo leichter anbahnt Wie der Paſtor
das Geſpräch zu ernſteren Dingen hinüberleiten und wie
er die Kranken je nach ihrem leiblichen Zuſtande und ihrer
ſeeliſchen Verfaſſung verſchieden anzufaſſen hat wurde eingehend
erörtert gehört aber weniger vor einen großen Leſerkreis
Der Glaube an die Vergebung der Sünden iſt der Troſt
den der Paſtor an das Krankenbett mitzubringen hat das Ziel
iſt beſtimmt aber der Weg verſchieden Das in allen Fällen an
zuwendende Mittel iſt das Wort zu welchem je nachdem das
Vorleſen aus der Schrift kirchliche Lieder Gebet und das Sakra
ment des Altars hinzukommen Der Segen dieſer Seelſorge nützt
aber nicht blos dem Kranken ſondern auch dem Paſtor der
danach ſeine ſonſtige Lehrthätigkeit ergänzen könne An der Be
ſprechung betheiligten ſich die Herren P Schollmeyer Dingel
ſtedt Vorſitzender Gen Sup Schulze und ein magdeburgiſcher
Geiſtlicher Der erſtere berichtete daß man in den Landgemeinden
häufig erwarte daß der Paſtor von ſelbſt komme Hebammen
und Aerzte könnten darin dem Paſtor mit Nachrichten nützlich
ſein Er betonte noch den Segen des feſten Einprägens von
Sprüchen und Liedern im Konfirmanden Unterricht für das

Krankenbett
Schriftvorleſung und der Herr aus Magdeburg wies auf die
inneren und äußeren Schwierigkeiten hin welche dieſem Zweige
der Seelſorge in den großen Städten erwachſen

Schwurgericht
Jn dem am 10 Okt beim hieſigen kgl Landgericht be
innenden letzten diesjährigen Schwurgericht kommen
olgende Anklagen zur Verhandlung
Am Montag den 10 Okt wider 1 den Landwirth Gottlieb

Karl Friedrich Toepel aus Könnern wegen Sittlichkeits
verbrechens und 2 die Wittwe Prautzſch Agnes geb Funke
aus Poßdorf wegen wiſſentlichen Meineids

Am 11 Okt wider 1 den Bahnarbeiter Johann Kaufhold
aus Krombach und den Bergmann Rudolf Zierv r ſowie
deſſen Ehefrau Bertha geb Leberecht aus Kreisfeld wegen
wiſſentlichen Meineids bezw Anſtiftung dazu und 2 den
Arbeiter Thomas Twardy aus Oberröblingen wegen
Straßenraub esAm 12 Okt wider 1 die unverehel Friederike Philipp aus
Ahlsdorf wegen Kindesmords und 2 die unverehel Mathilde
Perde ch aus Alt Schlieſa wegen Anſtiftung zum

eineide
Am 13 Okt wider den Gärtner Friedrich Karl Ulbrich aus

Schraplau wegen Sittlichkeitsverbrechens
Meteorologiſche Station

28 Septbr 9 U ab 20 Septbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 740,6 741,0Thermometer Celſins 11,4 5,5Rel Feuchtigkeit u 66 89Wind SW 1 SW 1Theanpunkt n d K H 4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Sept 8 U morgens Eine breite Zone niedrigen aber gleichmäßigen
Luftdruckes erſtreckte ſich von Brrtannien ſüdoſtwärts nach dem Schwarzen
Meere Nördl davon weheten demzuſolge ſchwache ſüdöſtl ſüdlich davondas Veilpiel anderer robinzen befolgen die auf ſolche Art den
ſchwache weſtl Winde Miitelenropa hatte meiſt irühes Wetter mit vereinzelten

Der Herr Gen Sup legte den Finger auf die

c



Regenfällen im nördl Theile war die Temperatur geſunken Aus Britannien
ausgedehnte Regenfälle gemeldet Haparanda 762 7 Nordoſt leicht

heſter Mostau 762 7 Süd ſtill wolkig Hamburg 748 8 Südoſt ſchwach
bedect Wien 750 9 Nordweſt ſtill bedeckt Nizza 752 14 Nordoſt ſtill
bedeckt Paris 747 4 9 Südweſt leicht wolkig Am 27 Sept 7 U frühla 53 14 Nordoſt leicht bedeckt Rom 749 14 Nord ſchwach bededt

alta 753 25 Südweſt ſtark Nebel
h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die ſtädtiſche Vertretung von Osnabrück beſchloß den

Bau eines Muſeums in Angriff zu nehmen Die königl
Staatsregierung hat einen Zuſchuß von 150,000 M bewilligt

Der Kuſtos bei der königlichen Univerſitätsbibliothek zu
Marburg Hr Dr Wenker iſt ſeit längerer Zeit mit Studien
über die Dialekte der deutſchen Sprache beſchäftigt
Derſelbe hat ſich dabei der Mitwirkung der Lehrer in der Weiſe
zu erfreuen gehabt daß ihm durch dieſelben Ueberſetzungen einiger
ihnen mitgetheilten hochdeutſchen Sätze in der Mundart des betr Orts
angefertigt wurden Wenngleich das Unternehmen hierdurch in
dankenswerther Weiſe gefördert worden iſt ſo hat daſſelbe doch
bisher nicht zum Abſchluß gebracht werden können da immer noch
einzelne Orte und ſelbſt ganze Jnſpektionsbezirke mit der Ab
lieferung des ihnen zugegangenen Materials im Rückſtande ge
blieben ſind Hr D Wenker beabſichtigt daher mit Zuſtimmung
des Unterrichtsminiſters den königlichen Regierungen für die
fehlenden Ortſchaften eine Anzahl Formulare zu überſenden
damit dieſelben durch die Kreis und StadtSchulinſpektoren nach
Maßgabe eines beizufügenden Verzeichniſſes vertheilt durch die
Lehrer ſorgfältig ausgefüllt und demnächſt ihm wieder zugeſtellt
werden Der Unterrichtsminiſter hat nun die königl Regierungen
angewieſen falls ſich Dr Wenker an ſie mit einem bezüglichenErſuchen wenden werde demſelben Folge zu geben und die er

forderlichen Anordnungen für ihren Bezirk zu treffen

Probinzial Nachrichten
Z Merſeburg 28 Sept Nach einem in den hieſigen

Blättern vorausgegangenen Aufruf an die evangeliſchen Bürger
von Merſeburg und deſſen Unigegen2 hielt der im letzten Früh
jahr gewählte vorläufige Vorſtand des Evangeliſchen
S geſtern im großen Saale des Tivoli eine kon
tituirende Verſammlung Der Vorſitzende des einſtweiligen Vor

ſtandes Hr Gabler Präſident der General Kommiſſion er
öffnete dieſelbe mit einem Bericht über die bisherige Thätigkeit
des Vorſtandes und legte den von letzterem ausgearbeiteten
StatutenEntwurf vor Der Vorſitz wurde hierauf Hrn Paſtor
Teuchert übertragen auf deſſen Vorſchlag der Statuten Entwurf
in ſeiner Geſammtheit angenommen wurde Die hierauf folgende
Vorſtandswahl ergab folgende Namen Konſiſtorialrath Leuſchner
der zugleich Schriftführer des jüngſt in Frankfurt verſammelt
geweſenen Hauptvereins iſt Paſtor Teuchert und Werther
Graf Hohenthal Dölkau Rektor Block Gymnaſialoberlehrer
Dr Scheibe Stadtrath Zehender Sup Lüttke Schkenditz
deſſen Ephorie ſich dem Zweigverein Merſeburg bereits an

hre hat und Sup Stöcke Beung letzterer wurde nament
ich gewählt um auch die Ephorie Merſeburg Land zum Anſchluß

zu vermögen in der beabſichtigt wird einen ſelbſtändigen Zweig
verein zu gründen Die einzelnen Aemter werden die Gewählten
unter ſich vertheilen Hierauf berichtete Hr Konſiſtorialrath
Leuſchner in feſſelnder Weiſe über die frankfurter Vereinstage
Mit Beiſeitelaſſung alles deſſen was uns die Tagesblätter ſchon
berichtet haben ſchilderte Redner u a den Verlauf der Ver
ſammlung in ihren intereſſanten Einzelnheiten namentlich in Be
zug auf die dort hervorgetretenen Vorkämpfer des Bundes aus dem
Profeſſoren und Laienſtande Dieſe Männer wußte uns Redner
ſo packend in ihrem Schaffen und Jntereſſe für den Bund auſ
jener Verſammlung vorzuführen daß er den wärmſten Dank der
Verſammlung erntete welchem dieſelbe ſchließlich durch Erheben
von den Plätzen Ausdruck gab Zum Schluß wurde noch in

Ausſicht geſtellt daß die Kirchliche Korreſpondenz die über die
Thätigkeit des Bundes auf dem Laufenden erhalten und gewiſſer
maßen als Vereinsorgan gelte bald allen Mitgliedern des Bundes
werde zugehen können trotzdem ſie zur Zeit noch vielmehr koſte
als ſie einbringe ferner wurde von dem Vorſtande eine Feier
von Luther s Geburtstag in unſerer Stadt in Anregung

niß dieſer Gedanke wurde beifälligſt aufgenommen und der
orſtand mit der Einleitung der Feier branVtet Zum Schluß

itgder Verſammlung zeichneten ſich viele neue Mitglieder in die
Liſten ein Bei dem jetzt ſtattfindenden Umbau des hieſigen
Schloſſes deſſen Koſten bekanntlich auf 280,000 M ver
anſchlagt ſind iſt heute vormittag ein merkwürdiger Fund
gemacht worden Man war mit dem Einreißen der Decke eines
der größeren Zimmer die nach dem Schloßgarten zu liegen be
ſchäftigt als die Zimmerleute die Entdeckung machten daß ſie es
mit einer Doppeldecke zu thun hatten deren obere aus Oel

beſtehe Dieſe obere Decke iſt ſeiner Zeit durch eine
luflage von Rohr Holz und Gips verſchaalt worden ſo daß

bisher nichts von ihr zu bemerken war Bei dem nun mit
größerer Vorſicht vorgenommenen Weitereinreißen hat man bis
um nachmittag 2 Oelgemälde zutage gefördert die wohl
erhalten ſind und die Nummern 6 und 7 tragen Eine Reihe
weiterer ſolcher Gemälde die z Th bereits ſichtbar ſind wird
noch ans Licht gegeben werden Der Umſtand daß bisher
niemand eine Ahnung von jener Decke hatte daß die Verſchaalung
alſo ſchon vor langer Zeit vorgenommen ſein muß ſpricht für ein
hohes Alter der Gemälde ob dieſelben einen höheren künſt
leriſchen Werth beſitzen müſſen erſt kundige Augen ent
ſcheiden Nr 6 ſtellt eine Kampfesſcene dar dieTrachten der Figuren ſind morgenländiſche möglicherweiſe
will das Bild das die Unterſchrift Incorrupta bertate
ſama celebratios trägt eine bibliſche Scene malen Nr 7 hat
die Unterſchrift Non sinit alum praeter se altum sapere deus
es ſtellt mehrexe übrigens vortrefflich gezeichnete Rinder
dar in deren Mitte eine männliche Perſon auf dem Bauche
liegend ruht Aus Anlaß ſeines zum 1 Okt bevorſtehenden
50jähr Dienſtjubiläums wurde heute dem Laudrentmeiſter

53 Steffenhagen der Kronenorden dritter Klaſſe überreicht
er Jubilar zählt jetzt 67 Jayre und beſſ bereits mehrere

Orden u a das Eiſerne Kreuz das ihm im letzten Feldzuge als
Kriegszahlmeiſter verliehen worden iſt

KK Oftrau Kreis Bitterfeld 28 Sept Heute vormittag
ſollte hier die neu gegoſſene mehr als 20 Ctr wiegende Kirchen

locke auf den Kirchthurm gebracht werden Mittels eines
laſchenzuges wurde die Glocke von einer Anzahl Männer

emporgezogen und ſchon war dieſelbe bis nahe zum Schallloch
gelangt wo ſie auf eine Rüſtung geſetzt werden ſollte als un

e Win das Tau zerriß und die Glocke herabſtürzte
ieſelbe ſchlug zunächſt auf ein kleines Dach und von dort tief in

den weichen Erdboden Glücklicherweiſe waren die Umſtehenden
fern gehalten worden ſonſt hätte großes Unglück geſchehen können
Erfreulicherweiſe iſt die ſonſt gut ausgeführte Glocke nicht er
heblich beſchädigt Nur an einer Randſtelle hat eine geringe Ab
ſplitterung ſtattgefunden

r Altenburg 28 Sept Jn vergangener Nacht brach in
dem numfangreichen Oelraffinerie Spezerei und
Drogengeſchäft von Miſſelwitz in der Pauritzer r hier
Feuer aus Daſſelbe entſtand in einem mit Drogen Eſſenzen
und äther Oelen angefüllten Gewölbe und verbreitete ſich mit
ſolcher Geſchwindigkeit daß bald das ganze Erdgeſchoß in Flommen
Worg die gierig in das erſte und zweite Stockwerk und bis unter das

ach emporſchlugen Die Bewohner des Hauſes konnten ſich nur
mit ne Noth retten Sehr leicht hätte der ohnehin große
Schaden noch weit erheblicher werden können wenn das Feuer
in das neben dem abgebrannten Gewölbe befindliche große Spixitus
lager gedrungen wäre Die Feuerwehr war rechtzeitig zur Stelle
und ihr iſt es zu danken daß ein weiteres Umſichgreifen des
Feners verhindert wurde Ueber die Entſtehung iſt noch nichts

exmittelt worden Vie vom Staate unterſtützten 29 Klöppel

ſchulen im Bezirk Zwickau wurden im vor J von 1450
Schülerinnen und 55 Schülern beſucht Mit Ausnahme der
Klöppelſchule zu Grünhain in welcher ſeit dem 1 Sept 1886
ausſchließlich das Klöppeln levniſcher Spitzen eingeführt worden
iſt wurden in ſännntli en Klöppelſchulen Torchow und Guipure
u geklöppelt in einigen hat man auch Jdrianer Spitzen
gearbeitet

Der Bürgermeiſter Schlüter in Koswig i Anh iſt der
von der Stadtverordneten Verſammlung zu Sommerfeld ge
troffenen Wahl gemäß als Bürgermeiſter der Stadt Sommer

hin die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt
worden

Aus Jena wird gemeldet Gutem Vernehmen nach haben
die betheiligten Staatsregiermigen die vorgelegten Spezialprojekte
für den Bau der Bahnlinie Orlamünde Pößneck ge
nehmigt ſodaß uach Mittheilung dieſer Beſchlüſſe an die Ver
waltung der Saalbahn ſofort mit den Erdarbeiter begonnen
werden kann

Unter den Kellnern Leipzigs beſteht eine Bewegung
ſich beim Suchen nach Arbeit vor Ausbeutung und Ueber
vortheilung durch Agenten und ſog Nachweiſungsbureaus zu
ſchützen Es hat ſich bereits ein Verein Deutſcher Gaſtwirths
gehilfen gebildet in welchen nur unbeſcholtene und ſolche Mit
glieder aufgenommen werden welche das Kellnergewerbe erlernt
haben Weiter denkt man durch feſten Zuſammenſchluß der immer
mehr überhand nehmenden Damenbedienung in den Gaſt
wirthſchaften entgegenzuwirken

Vermiſchtes
Zu dem Brand auf der Thereſienwieſe in

München, von welchem uns geſtern ein Telegramm die erſte
Nachricht brachte ſchreibt man noch Das Feuer brach abends

7 Uhr in der großen Weinbude des Hrn Julius Frey aus und
griff mit raſender Schnelligkeit um ſich ſodaß in kürzeſter Hrt
ſowohl dieſe Bude als auch die anſtoßende Zänglein ſche Bude
niederbrannte Die an die Frey ſche Bude angebaute Sailing ſche
Photographiebude wurde ebenfalls vom Feuer ergriffen desgl 4
Schießbuden 1 Kaſperltheater und 2 Cigarrenbuden Die Gefahr
daß die gegenüberliegenden Buden Bodega italieniſche Weinſtube
und namentlich die Montenegro ſche Menagerie vom Feuer er
griffen werden konnten lag ſehr nahe konnte aber glücklicherweiſe
abgewandt werden was hauptſächlich der herrſchenden Windſtille
zu danken war Das Feuer entſtand dadurch daß eine Petroleum
lampe von einer Blumenverkänferin in der Frey ſchen Weinwirth
ſchaft umgeſtoßen wurde Die Lampe explodirte und das Feuer
fand in den Vorhängen 2c mit denen die Bude in verſchiedene
Abtheilungen getheilt war reiche Nahrung Die zahlreichen Gäſte
konnten nicht ſchnell genug das Freie gewinnen doch geſchah
ar r kein Unglück Es verbrannte die ganze Einrichtung
zorräthe an Speiſen und Wein 2ec da es nicht mehr möglich

war bei dem raſend ſchnell um ſich greifenden Feuer etwas zu
retten Der Schaden iſt für die Betheiligten ein ſehr bedeutender
Ergreifend war es zu hören wie Frau Frey mit ihren Kindern
nach ihrem Manne jammerten Da in der Nähe des Brand
platzes der außerhalb des Bautenrayons liegt ſich kein Hydrant
befindet ſo konnte Waſſer erſt ſpät herbeigeſchafft werden Aller
dings hätte dies auch keinen großen Nutzen gebracht Vor Ein
treffen des Feuerpikets ſperrten auf der Wieſe anweſende Ein
jährige Unteroffiziere und Soldaten den Platz ab Bei den
Rettungsarbeiten bezw beim Einreißen der brennenden Buden
verletzten ſich mehrere Perſonen ſo z B ein Bedienſteter einer

vorſtehende Bretternägel zerriß ein Fenerwehrmann trat ſich trotz
ſeiner ſchweren Beſchuhung einen vorſtehenden Nagel zolltief in
den Fuß Die Verletzten wurden von der Sanitätsmannſchaft
ſofort am Platze verbunden und es dürften keine weiteren Folgen
für ihre Geſundheit zu erwarten ſein Der Schaden für die betr
Budenbeſitzer iſt um ſo bedeutender als es nicht mehr möglich iſt
die Buden bis zum Haupttage des Oktoberfeſtes wieder auf
zubauen Bei den Abräumungsarbeiten in der Frey ſchen Wein
bude wurde ein vollſtändig verkohlter Leichnam aufgefunden Da
nun Hr Frey ſelbſt vermißt wird ſo darf mit Gewißheit an
genommen werden daß er der Verunglückte iſt Frey wollte wahr
ſcheinlich noch die Kaſſe retten und wurde in dieſem Bemühen von
den Flammen erreicht

Zu dem geſtern gemeldeten Mord in Berlin
wird heute noch mitgetheilt daß die Zweifel über die Todesart
des Nachtwächters Braun nun gehoben ſind Die Obduktion hat
im Laufe des Dienstag Nachmittags bereits ſtattgefunden Sie
ergab daß dem Ermordeten mit einem ſcharfen Stemmeiſen zwei
Stiche in den Hals beigebracht und ihm außerdem durch ein
ſtumpfes Jnſtrument der Schädel zerſchmettert worden iſt
infolgedeſſen der Tod ſofort eingetreten ſein muß Die Nach

nach dem bezw den Mördern ſind in vollem
ange

Die Cholera in Jtalien Aus Meſſina 27 Sept
meldet man Jn den letzten 18 Stunden wurden 94 Erkrankungen
mit 22 Todesfällen zur Anzeige gebracht Das Kloſter von Mon
tallo wurde zu einem Choleraſpitale hergerichtet Die Nonnen
proteſtirten dagegen allein der Erzbiſchof befahl ihnen ſich den
Anordnungen der Behörden ohne weitere Widerrede zu fügen
Der Gemeinderath genehmigte 40 900 Lire zugunſten der Cholera
opfer Der neue Präfekt Graf Capitelli iſt bereits angelangt
Jn Rom kamen nach amtlicher Mittheilung zwiſchen dem 12 und
19 Sept 105 Cholerafälle vor wovon 38 tödtlich verliefen von
der Umgegend ſind die Ortſchaften Auagni Segni Vicovaro
Aletri und Albano infizirt

lPerſonalnachrichten Das Befinden der Frau
Jenny Lind Goldſchmidt deren plötzliche Erkrankung in
London wir meldeten läßt eine ſchnelle Wendung nicht erwarten
Es P zu hoffen daß die im 66 Lebensjahre ſtehende Künſtlerin
ſich langſam wieder erholen wird

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Greppiner Werke Ueber den beklagenswerthen Un

lücksfall in den Brikettfabriken der Geſellſchaft wird von der
erwaltung mitgetheilt daß durch die Exploſion 19 Leute welche

bei den vorgeſchriebenen Reinigungs Arbeiten beſchäftigt waren
Brandwunden erlitten haben und davon wie unſeren Leſern be
reits bekannt 5 Perſonen an den Verletzungen geſtorben ſind
Die bequemen Verbindungen mit Aahegelegenen guten Kranken
häuſern haben es ermöglicht daß den Verunglückten ſofort aller
erdenkliche Beiſtand geleiſtet werden konnte Der materielle
Schaden iſt dank der der Verwaltung von allen Seiten zutheil
gewordenen Hilfe welche eine energiſche Bekämpfung des Feuers
ermöglichte nicht von Bedeutung und die Betriebsſtörung wird
nur kurze Zeit dauern da die maſchinelle Einrichtung faſt völlig
unverſehrt geblieben iſt

T Sangerhäuſer Aktien Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei vormals Hornung u Rabe Der Geſchäſtsbericht beſagt daß im
abgelanfenen Geſchäftsjahre noch ein weiterer Rückgang im Geſchäfte eingetreten
ſei Der Umſatz für die verkauften Fabrikate beträgt unr 533,476 38 M und
hat bei angeſtregten Bemühungen namentlich in der Zuckerinduſtrie der
Abſatz nicht erhöht werden tönnen Die aufgenommenen Spezialfabrikationen
konnten noch nicht weſentlich bei der Erhöhung des Abſatzes zur Geltung kommen
da die Einführung neuer Maſchinen große Schwierigkeiten bietet und Zeit er

et Der Grund des ſchlechten Geſchäftsganges wird in der gedrückten Lage
er Zugderinduſtrie gefunden Die Fabrik wird unter ihre auch die

vermehrte Anfertigung von Dampfmaſchinen aufnehmen Die Gießeret pro
dugzirte 652,496 kg e 880,298 kg 1885/86 in Filterpreſſen iſt
Abſatz erheblich zurückgegangen Das ausländiſche Geſchäft hat änAusdehnung gewonnen Birtuſton D iſt im R n als für Rohr
ucker durchſchlagend bewährt geſunden worden Für Realiſirung neuer überLeiſher Zuckerfabriken ſind jetzt in Verbindung mit eiver bedeutenden Firma be

gründete Aueſichten Anſchläge c ausgeſchickt und Geſchäſtsabſchlüſſe in Ansſicht
anch mit eſner ausländiſchen Regierung ſchweben günſtige Verhandlu weluß eines Großgeſchäfts Viaat wurden 141 Perſonen für 90 o
h W en 1 W Lohu Vom Reingewinn zu d2,165 09 M

Schaubude der ſich ſämmtliche Finger der rechten Hand durch

komnten Vertheilung Tantidmen an den Vorſtand 12,313 20 Tantiemenau den e n Gralifikationen und Prämien 11,000 M
9 Proz Dividende auf 600,000 M Aktientapital gleich 54,000 Vortrag auf
neue Rechnung 747 49 M

Kalibohrnngen bei Offleben Ueber die bei Offleben niedergebrachte
Bohrung nach Kaliſalzen bringt das Br Tgbl folgende Angaben Die Bohrung
ergab bis 99 m noch Braunkohlenformation gemiſcht mit Gips und Kalk zuletzt
auch Salzſtücke Von 615 bis 620 m wurde in Salz gebohrt und dann die
Muthung durch das königliche Bergamt eingelegt Es wurde ſodann im Salze
weiter gebohrt bis zu 1005 m wo das Salzgebirge zu Ende war Jn der
Grauwacke wurde die Bohrung bis zu einer Tiefe von 1125 m gebracht Der
Bohrthurm und das Geſtänge e wurden abgebrochen und im benachbarten
Barneberg ein neues Bohrloch angelegt Die Bohrung iſt hier bis anf 1100 m
Tiefe gebracht doch wurde bislang nur zerklüftetes BinttSandſteingebirge
angebohrt

Stettin Bredower Portland Cement Fabrik
tag ſtattgehabten Aufſichtsraths Sitzung konnten über die Entwickelung des Be
triebes in den letzten 9 Monaten befriedigende Mittheilungen gemacht werden
Es ſei ſeit etwa drei Monaten eine Preisſteigerung eingetreten welche ſich
allmälig fortſetze Die niedrigen Preiſe des erſten Halbjahres würden mehr
a gewogen durch den verſtärkten Betrieb und den weſentlich erhöhten

atz

Der am Sonn

Jn jüngſter Sitzung des Auſſichtsraths der Braunſchweigiſch
Hannoverſchen Hypothekenbank wurde mitgetheilt daß das Erträgniß
des erſten Halbjahres 1887 die entſprechende Ziffer des Vorjahres um rund
68,000 M überſteigt

Konſolidirte Redenhütte Der Verwaltungsrath beſchloß am 22
eine außerordentliche Generalverſammlung zum 18 Okt zu berufen mit der
Tagesordnung die Beſtellung der jetzigen Mitglieder des Aufſichtsrathes zu
widerrufen und die Neuwahl von Anſſichtsrathsmitgliedern vorzunehmen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 27 Sept Telegr Aus
weis der Südbahn vom 17 bis 23 Sept 883,914 Fl Mehreinnahmte
60,854 Fl

New ork 27 Sept Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Prodütte heirug 6,897,163 Doll gegen 6,220,843 Doll
in der Vorwoche

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 29 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen ruhig 140 159 Roggen
ruhig 118 121 M Gerſte ruhig Futtergerſte 120 130
Landgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extra
feine bis 162 M Hafer ruhig 110 116 M Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktorig
150 165 M Kümmel anusſchl Sack per 100 Kilo netto
52,00 54,00 M Stärke bei knappen Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 36,00 bis
37,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 28 38 kleine billiger Bohnen M Lupiuen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Notiz Esparſette
M Futterartikel Futtermehl 13 Roggenkleies,75WM

Weizenſchalen 8,00 Weizengrieskleie 8 8,25
Malzkeime helle dunkle Oelkuchen 12,00
Malz 27,00 bis 28,00 Rüböl 46,00 M gefordert
Petroleum Solaröl 0,825/309 10 5Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 68,20 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Snale und Unſtrnut Fall Wuchs
Halle Unterh 28 Sept 41 64 29 Sept 64 eTrotha re e e 28 re 28 un uKalbe Oberp 27 Sept 19 28 Sept r1 190 2do Unterp 010 oWeißenfels Oberpegel a 24 12 22 02do Unterpegel 24 22 02Alsleben Oberpegel 20 21 S 01do Unterpegel 84 86 S 02Artern Brückenpegel 40 32 40 30 02 S

Moldan Jfer Eger Elbe
Budweis 26 Sept 34 27 Sept 34 Srag o 77 40 36 04ungbunzlau 00 7 00 Saun x 53 50 03Pardubitz e 9 z 35 39 04Brandeis 43 42 S 01Melnick 48 481 SLeitmeritz v 67 62 05Auſſig a e 58 e w n uDresden 54 ne 54 S STorgau 27 Sept 40 28 28 Sept 40 281
Wittenberg 0 43 43Roßlan e 04 03 01 SBarby 2 28 20 nMagdeburg 62 x 58 04Tangermünde 60 20 60Wittenberge 1 38 37 01 eDömitz Peg 25 251 SLauenburg 09 09Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſ
Elbſtrombau Verwaltung

S en der Königliche

r

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 29 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Wie man der Nat Ztg meldet wird auch von beſt
unterrichteter Seite der neueſten Angabe der
Kreuzzeitung widerſprochen wonach mit Hrn Migusel
wegen Uebernahme des preußiſchen Handels
miniſteriums im Sommer verhandelt worden wäre
Aus zuverläſſiger Quelle wird der Voſſ Z mitgetheilt daß
von einer beabſichtigten Reiſe des Feldmarſchalls
Moltke nach dem Süden nichts bekannt ſei Aus
Paris meldet man Beim geſtrigen diplomatiſchen Empfang
in Paris übergab der Miniſter Flourens dem Grafen Münſter
eine Abſchrift des Berichts der franzöſiſchen Staats
anwaltſchaft über den Unfall an der Gren ze nebſt
einem Zeugenverhör Plänen und Zeichnungen Der Rapport iſt
ein ſehr umfangreiches Aktenſtück mit 35 Anhängen Es wird
darin als unwiderleglich 7 feſtgeſtellt daß Wangen und
Brignon auf franzöſiſchem Boden verwundet ſeien und keinen
Augenblick deutſches Gebiet berührt hätten 227 Der General
prokurator habe ſelbſt den Weg reiſt den die Unglücklichen
gemacht haben Flourens ſoll den ihn befrageuden
Diplomaten die Ueberzeugung ausgedrückt haben daß
der Zwiſchenfall eine befriedigende Erledigung den
werde Brignon hatte ein jährliches Gehalt von 1200
wonach event die Entſchädigung an die Wittwe und die
Kinder zu bemeſſen wäre Vorläufig hat die Regierung durch
den Präfekten der Wittwe eine Unterſtützung von 500 Fres
gewährt Die Petersburger Börſenzeitung ſchreibt Fürſt
Hohenlohe habe die deutſche Zeitungscampagne
gegen die ruſſiſchen Fonds inſcenirt um eine
an des Märzufas betr das Erbrecht von Anusländern
auf ruſſiſchen Grundbeſitz zu bewirken das ſei jedoch ver

eblich geweſen desgl das perſönliche Nachſuchen des Fürſtenden ihm gegenüber einen Ausnahmefall zu machen

Aus Rom wird dem B Tgbl gemeldet Jn Meſſina
nimmt die Cholera beträchtlich ab

Peſt 28 Sept Telegr Die fünfzigjährige Jubelfeier des ihre wurde durch eine Feſt
vorftellung begangen welcher der Kaiſer Erzherzog Joſef
und eine glänzende und auserwählte Geſellſchaft beiwohnten
Der Kaiſer wurde bei ſeinem Erſcheinen mit brauſenden
Eljens begrüßt Nach ver Vorſtellung fand ein Feſthankett
ſtatt an welchem Vertreter der Regierung des Parlaments
der Literatur der Kunſt und Wiſſenſchaft theilnahmen

etc
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Special Fabrikation
Damen und Mädchen Mänteln 4

JaquettesRegenmäntel

Promenade VisitesWintermäntel PaletotsWattirte Räde Kinderwäntelfür jede Figur
paſſendfür jede Figur

vaſſend

Aciſia Wshi

Halle a S u Halle a SS Regenmüntel So
Meine mit ſämmtlichen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattete Auswahl in Regenmänteln für Damen und Kinder enthält geſchmackvolle Formen in allen Preislagen Die

erbſtmode für Regenmäntel bevorzugt einfache Ausführungen Zur a werden einfarbige carrirte und geſtreifte Stoffe verwendet Jch biete in ſoliden nicht auffallendentreifen ſowie einfarbigen Stoffen mit Soutache Garnirung beſonders vornehme Mmuf ſter

Wintermäntel
Die Wintermäntel Mode bringt ganz kurze Jackets und ſehr lange anſchließende Paletots kurze und lange Dolmanfacons Mein Lager enthält unübertroffene Auswahl

J in verſchiedenen neuen Stoſfen und neuen Besatzarten Sämmtliche Genres ſind ſtets in 5 Weiten auf Lager

extra eng e eng e mittel e weit e extra weit
Der Verkauf geſchieht mur zu ſesten an jedem Gegenstande mit Zahlen

ausgezeichneten allerbilligsten Netto Preisen
Jch bitte bei Bedarf um Berückſichtigung meines Etabliſſements und ſichere

rens roolle e zu
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Blumen Haar Concurrenz empfiehlt die

e
Zum Erntedankfeſt Sonntag den

Kreuze Broſchen neueſte Facons billiger wie jede er net ryrd h ernſt
bilder auf Glas zum Hut und Mützen Fabrik vonGroße Ulrichſtraße 49 Andenegeß L Lange Körner s Nachl Braſchwitz

S S Damenſcheitel 7 Schül Sonntag den 2 Oktbr zum Erntei BHerren Perücken u 2 chü ershof F ladetWegen baldiger Räumung t Sonpets ſehr natürlich ſowie alle Bitte genau auf Firma und Igpkteſt r
meines Lokals und Aufgabe meines Geſchäfts ſonſt erdenklichen Haarflechtereien Hausnummer zu achten

fertigt zu anerkannt billigſten Preiſen

2 Meter lang 1 Meter breit müſſen

Bahnhofs RestaurantTotal Ausverkauf D Tur 5 Mark Gröbere
300 Dtzd Teppiche in reizendſtengmeines großen Waarenlagers als in Größtes Jager fertiger Jüpfel türkiſchen ſchott u buntfarbigen Muſtern anretee a wen end

J Kleiderſtoffen Herbſt und Winter u ſehr herab cſe ten reiſen ſchleunigſt geräunt werden und koſtenſ fang Nachmittags Uhrmänteln Tricot Taillen Unterröcken hl e c Pfütz tzenthal
wie denlagen dazu paſſend Paar 3

Kuchen Körbe und Teller bar 2 Oktbhr ladet zum TanzvergnügenW Ich mache ganz beſonders darauf aufmerkſam daß ich Wasehgarnituren Wiederverkäuſern ſehr empfohlen freundlichſt ein 8 Anfan i chmittags
nur gute gediegene Qualitäten führe und die noch längſt vor Anfang Eimer mit und ohne Trichter 14 Uhr Gmeines Ausverkaufs gegebenen Ordres Neuheiten für die Herbſt Bier und Liqueur Sätze Neue und gebrauchteund Wiuter Saiſon auf Lage ba rehmen müſſen Frueht und Crème Schaalen Mö t bei Ktu d ſx e Kowien und Weingiäser Möbel aller Art eiſerne Kaſſa 080 901 IS Kristail Seidel mit f Beſchlag ſchränke Ladenenrergengn Sonntag den 2 Oktober ladet zum

e

Woldemar Thos Zmmeleg Gustav Ferber Vurg ſe Reehirg
Gr Ulrichſtraße 61 Für den Inſeratentheil verantwortlichvermittelt Bankgeſchäfte zu den conlanteſten Bedingungen Zhg 40hige um Erntedankfeſt Sonntag den König in HallePreuß Conſols ſowie r ſind zu ſicherer Violin u Flötenunterricht wird 2 Oktbr Ballmnſik wozu freundlichſtEapitalsaulage ſtets h ertheilt Gr ſtraße 24a II einladet ifred Schmidt Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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